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HERR BINDER, WELCHE IDEE LAG DER 

 GRÜNDUNG VON SYSTEMPO VOR NUNMEHR 

FAST GENAU 23 JAHREN ZUGRUNDE?

Der Ansatz war die Bündelung regionaler, mit-
telständisch stark verankerter Unternehmen in 
einem überregionalen Verbund, auch vor dem 
Hintergrund, ein Pendant zu bestehenden gro-
ßen Netzwerken bilden zu können, um hier im 
Wettbewerb bestehen zu können.

WELCHE VORAUSSETZUNGEN MÜSSEN 

ERFÜLLT SEIN, UM IN DAS NETZWERK 

 AUFGENOMMEN ZU WERDEN?

Unter anderem eine regionale Notwendigkeit, 
eine mittelständische Struktur, eine Stückgut-
kompetenz sowie ein hoher qualitativer Eigen-
anspruch.

WELCHE VORTEILE BIETET DIESER 

 GEMEINSAME VERBUND?

Die regionale Verbundenheit, die Charakter-

vielfalt, die Zugehörigkeit zum Mittelstand, die 
Unabhängigkeit und hohe Flexibilität!

WELCHE BESONDEREN DIENSTLEISTUNGEN 

BIETEN SIE IHREN KUNDEN AN?

Grundsätzliche 24-Stunden-Regellaufzeit in 
Österreich, zeitdefinierte Zusatzservices, ADR, 
track + trace. Unsere Kernkompetenz ist die 
Stückgutdistribution in Österreich. Das Port-
folio ist niemals ausgereizt, die Entwicklungen 
folgen den Bedürfnissen – das ist Teil unserer 
Flexibilität. Eine große Herausforderung stellt 
sicher die Lieferung an Privatkunden dar, wo 
die Nachfrage ansteigend ist.

WELCHE ROLLE SPIELEN FÜR SIE DIE 

SCHLAGWORTE QUALITÄT, SERVICE, 

UMWELT, INNOVATION, INDIVIDUALITÄT UND 

EFFIZIENZ?

Das geht im Einklang, das eine ist ohne das 
andere kaum mehr umsetzbar. Ein sehr hoher 

Die zwölf Partner der Systempo Spedition�&�Logistik GmbH bieten ihren Kunden eine Transportplatt-
form auf höchstem Niveau.G

Die zwölf Unternehmen, die Teil der Systempo Spedition�&�Logistik 
GmbH sind, bieten ihren Kunden gemeinsam Transportdienstleistungen 
auf höchstem Niveau und trumpfen unter anderem mit ihrer Flexibilität 
und ihrem hohen qualitativen Eigenanspruch auf.

Gemeinsam im Dienst der Kunden: Vor mittlerweile mehr als 20 Jahren, genauer im Jahr 
1999, fiel der Startschuss für die Systempo Spedition & Logistik GmbH, ein landesweit 
flächendeckendes Netzwerk mittelständischer österreichischer Spediteure, die ihren Kun-
den Transportdienstleistungen auf höchstem Niveau anbieten. Die in der Zwischenzeit 
auf zwölf Mitglieder angewachsene Systempo-Familie ist ein eingespieltes Team, das seit 
der Gründung des Unternehmens solide Kenntnisse und Erfahrungen bei der Durch-
führung nationaler Stückguttransporte gesammelt hat. 
Das oberste Ziel des Netzwerks mit Firmensitz im oberösterreichischen Vöcklabruck war 
schon immer dasselbe – nämlich seinen Kunden die bestmöglichen Dienstleistungen zu 
wettbewerbsfähigen Preisen und Konditionen für die Lieferung zu bieten. Dieser 
 Prämisse folgten bereits die Gründungsgesellschafter Johann Weiss, Traussnig Spedition, 
Scheffknecht Transporte, Wenzel Logistics, Johann Huber Spedition und Marehard Spe-
dition zum Start des Liniennetzwerks am 23. April 1999 – und sie steht auch heute noch 
im Mittelpunkt. Das Ganze ist eben mehr als die Summe seiner Teile.
„Der Zentralhub war damals noch in Vöcklabruck bei der Spedition Marehard, im Jahr 
2001 wurde der Zentralhub aufgrund höherer Kapazitäten nach Ansfelden übersiedelt. 
Seitdem arbeiten wir an der kontinuierlichen Weiterentwicklung des Systems hinsicht-
lich der Qualität, der Produkte und einer breiteren Partnerstruktur“, so Volker Binder, 

langjähriger Geschäftsführer 
der Systempo Spedition & 
Logistik GmbH, der im Inter-
view mit NEW BUSINESS 
einen Einblick in die 
Geschichte und Gegenwart 
des Transportdienstleistungs-
verbunds erlaubt.

MEHR ALS DIE SUMME 
SEINER TEILE

„Das Portfolio ist niemals ausgereizt, die 
Entwicklungen folgen den Bedürfnissen – 
das ist Teil unserer Flexibilität.“ 

Volker Binder, Geschäftsführer Systempo 
 Spedition & Logistik GmbH
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In Wien-Inzersdorf erfolgte im März der Spatenstich für das neue und 
 innovative Paketlogistikzentrum der Österreichischen Post.

Auf einer fast 23.000 m² großen Fläche entsteht 
bis August 2023 das innovativste Logistik-
zentrum der Post. Das Gesamtareal wird dann 
neben Österreichs größtem Brieflogistikzen trum, 
dem Auslandszentrum, dem LKW-Fuhrpark der 
Transportlogistik Ost sowie dem Druck- und 
Kuvertierzentrum der D2D – direct to docu-
ment auch das neue Paketlogistik zentrum bein-
halten und zusammen über 200.000 m² umfas-
sen. Die Halle des seit 2002 bestehenden 
Paketlogistikzentrums bleibt erhalten und soll 
ab 2023 vorrangig für die Zustellung verwendet 
werden. Insgesamt investiert die Post fast 
70 Millionen Euro in das Bauprojekt.
„Mit dem Neubau des Paketlogistikzentrums 
wird der Standort in Wien-Inzersdorf zum 
größten Logistikstandort der Post. Neben inno-
vativen Automatisierungslösungen und dem 
Ausbau der Sortierleistung setzen wir aber auch 
Umwelt- und Nachhaltigkeitsmaßnahmen um. 
Daher wird dieser Standort nicht nur größer, 
sondern vor allem auch grüner. Bei den Bau-
arbeiten gehen wir flächensparend vor, legen 
Gründächer an und installieren eine neue Pho-
tovoltaikanlage“, erklärt Georg Pölzl, General-
direktor, Österreichische Post AG.
Der Neubau des Paketlogistikzentrums wird in 
der ersten Ausbaustufe eine Leistung von 
25.500 Paketen pro Stunde aufweisen – mehr 
als eine Verdoppelung der bisherigen Paketsor-
tierleistung am Standort. Zur Anwendung 
kommt ein innovatives Hybridmodell, bei dem 
entsprechend der Größe der Pakete drei ver-

schiedene Sortiermaschinen zum Einsatz kom-
men: Ein herkömmlicher Quergutsorter wickelt 
15.000 Pakete pro Stunde ab, weitere 9.000 
Pakete pro Stunde laufen über einen eigenen 
Kleinteilesorter für Pakete mit einem Höchstge-
wicht von fünf Kilogramm. Ein Sperrgutsorter 
sortiert und verteilt pro Stunde automatisch 
1.500 besonders große und sperrige Pakete.
Zusätzliche Unterstützung erhalten die Mit-
arbeiter:innen durch zwei Rapid Unloader, 
intelligente automatische Paketentladesysteme, 
die die Entladung von Wechselaufbaubrücken 
übernehmen. Zusätzlich wird ein Bürogebäude 
sowie eine Montage- und Waschanlage für die 
LKW-Flotte der Transportlogistik errichtet. Die 
ersten Vorarbeiten für den Neubau wurden 
bereits im Herbst 2021 begonnen. ■

SPATENSTICH GESETZT

So soll das neue Paketlogistikzentrum bis 
August 2023 aussehen – hier eine Visualisierung.
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Aufwand innerhalb der Systemgesellschaft geht 
von Anbeginn an in die systemweite Qualitäts-
sicherung!

GIBT ES EINEN MEILENSTEIN DER VERGAN-

GENEN JAHRE, DER FÜR SIE BESONDERE 

RELEVANZ HAT?

Wir haben eine eigene, mittlerweile in der drit-
ten Version selbst entwickelte Software, die uns 
ein Höchstmaß an Flexibilität sowie Unabhän-
gigkeit garantiert.

WARUM BLEIBT SYSTEMPO AUF JEDEN FALL 

DIE RICHTIGE WAHL?

Weil wir nah am Kunden sind, mit hohem 
Input auch aufgrund der regionalen Struktur 
und der unterschiedlichen Rahmenbedingun-
gen der einzelnen Bundesländer. Unsere Partner 
sind keine Satellitenstationen, sondern eigen-
ständige Unternehmen. Wir haben eine hohe 
Transparenz im Austausch mit unseren Partnern 
und Kunden, erkennen Bedürfnisse und bieten 
kurze Reaktionszeiten in der Umsetzung.

HABEN SIE VIELLEICHT EIN PERSÖNLICHES 

MOTTO, NACH DEM SIE AGIEREN?

Success is never final! Das ist aber leider nicht 
von mir, sondern von Winston Churchill. ■

INFO-BOX 

Über Systempo
Die Firma Systempo Spedition�&�Logistik 
GmbH wurde 1999 gegründet, der Firmen-
sitz befi ndet sich in Vöcklabruck.

Partner:
AFS All Freight Systems GmbH�&�Co KG
Int. Spedition Schneckenreither GmbH
Johann Huber Spedition und Transport
GmbH
Johann Weiss GmbH
Lagermax Lagerhaus und Speditions AG
Nothegger Transport Logistik GmbH
Sche� knecht Transporte GmbH
Spedition Anton Wagner GmbH
STL Logistics GmbH
Traussnig Spedition GmbH
Wenzel Logistics GMBH
Wildenhofer Spedition und Transport GmbH

Ausstattung:
12 Depots
1 Zentralhub
60 Wechselbrücken
150 LKW
700 Mitarbeiter
20.000 Quadratmeter Umschlagsfl äche
380.000 Sendungen pro Jahr

www.systempo.at


